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für dich. für vöcklamarkt.

Bürgermeister 
Josef Six

2014 Gedenkjahr und EU-Wahljahr
Vor 100 Jahren Beginn des ersten 
Weltkriegs, vor 75 Jahren Beginn des  
2. Weltkriegs und vor 25 Jahren Ende 
des eisernen Vorhangs. Über diesen 
schwierigen Zeitabschnitt kann man 
einen großen Bogen stellen. 
Aber was tun mit so viel Gedenken, 
warum schon wieder in die Vergan-
genheit eintauchen?
Es ist wichtig, die Erinnerung dem 
Vergessen zu entreißen. Schon aus 
Gründen der Prävention muss man 
unseren jungen Generationen im-
mer wieder vor Augen führen, auf 
welch unsinnige Weise, ausgelöst 
durch den Terroranschlag der Ermor-
dung des Thronfolgerpaares, die Welt 
vom Frieden in diese Weltkatastro-
phe schlitterte. Es war der bis dahin 
schrecklichste Krieg der Weltge-
schichte, der nach seiner Beendigung 
im Bolschewismus, im Faschismus, 
im 2. Weltkrieg, Stalinismus und dem 
Auseinanderreißen unseres Kontinents 
endete. 
Wenn wir diese Geschichte verges-
sen, laufen wir Gefahr, dass sich 
diese wiederholt. Wir alle sind aufge-
fordert, aus diesen Geschehnissen 
Lehren zu ziehen. Eine dieser Lehren 
war die Gründung eines Vereinten Eu-
ropas. Dieser Versuch einer Friedens-
ordnung war erfolgreich, unser Kon-

tinent ist weitgehend ein friedlicher 
Platz geworden.

Warum ist es mir wichtig, dies hier zu 
schreiben? 
Wir wählen am 25. Mai ein neues EU-
Parlament. Ich bitte um eines. Über-
lassen wir nicht das Feld jenen, denen 
beim Thema Europa nur Gurken-
krümmung, Glühbirnenregelung und 
Olivenölkännchenverbot einfällt. Die 
2 Spitzenkandidaten der ÖVP, Otmar 
Karas und Paul Rübig, kenne ich seit 
mehreren Jahren persönlich. Beide 
sind in den EU-Institutionen vernetzt 
und angesehen. Und beide arbeiten 
erfolgreich in ihren Netzwerken an 
einer Verbesserung des Systems. 
Stimmen für diese beiden Kandidaten 
sind auf jeden Fall eine gute Wahl. 
Ich bitte daher für Ihre Stimme zu-
gunsten der ÖVP-Liste.

Ich persönlich leite aus unserer Ge-
schichte ein klares Ja zu Europa als 
Friedensprojekt ab. An der Verbesse-
rung und Weiterentwicklung muss 
selbstverständlich ständig gearbeitet 
werden.

Josef Six
Bürgermeister

Paul Rübig mit den Vöcklatal-Bürgermeistern. Othmar Karas beim Smalltalk in Strassburg. Fotos: Josef Six

Europa-
Wahl 2014
25. Mai 14

Es geht um das 
Friedensprojekt 
Europas.

18 Sitze werden 
an österreichische 
Abgeordnete 
vergeben.
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2014 Gedenkjahr und EU-Wahljahr OBI Josef Seifriedsberger

Die Kommandomitglieder der FF Redl 
unter Kommandant HBI Johann Fell-
ner sowie die Mitglieder der Jugend-
gruppe überraschten am 18. Jänner 
ihren langjährigen Jugendbetreuer 
Josef Seifriedsberger mit einer Feier. 

Mit dabei waren auch Bezirksfeuer-
wehrkommandant OBR Wolfgang 
Hufnagl und Abschnittsfeuerwehr-
kommandant BR Alois Doninger, Ab-
schnitts-Jugendbetreuer OAW Karl-
Heinz Hüttmaier, sowie Bgm. Six. 

Einheitlicher Tenor der Laudatoren  
war neben der Wichtigkeit der Feuer-
wehrjugendbetreuung und der Nach-
wuchsförderung auch das unermüd-
liche und selbstlose Engagement 
Seifriedsberger’s. 
Diesbezüglich nochmals ein herzli-
ches DANKESCHÖN!
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung  am 29. Jänner  über- 
reichten Bgm. Six und ich aus diesem  
Anlass  OBI Josef Seifriedsberger eine 
geschnitzte Florian-Statue.

Die gesamte Jugendgruppe war bei der Feier von Josef Seifriedsberger anwesend. Fotos: Josef Six

Übergabe des Florians bei der 
Jahreshauptversammlung.

Vizebürgermeisterin
Marita Achleitner

50 Jahre Feuerwehrmitglied der FF Redl
40 Jahre Tätigkeit im Kommando 
30 Jahre Jugendbetreuer der FF Redl
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Im Herbst 2013 wurden auf den 
Dächern der Neuen Mittelschule und 
der Volksschule jeweils eine 3KW 
peak Photovoltaikanlage errichtet. Mit 
diesen zwei Anlagen wird ca. 5000 
kW Strom (dieser wird zum größten 
Teil selbst verbraucht) erzeugt. Das 
Bewusstsein für erneuerbare Energie  
soll damit bei unseren Schülern 
gestärkt werden.
Die Finanzierung dieser Anlagen über- 
nahmen die Gemeinderatsfraktionen 
der Grünen, der ÖVP sowie die Orts-
gruppe des Bauernbundes. 
Ganz herzlich möchten wir uns daher 
bei den Gemeinderäten der Grünen 
und der ÖVP sowie beim Bauernbund 
für dieses sinnvolle Engagement 
bedanken. 

Wir wünschen dieser wichtigen Bildungs- 
einrichtung viel Erfolg.

Peter Asamer

Für ein Naturschutzprojekt stellte die 
Gemeinde Vöcklamarkt in der Nähe 
des ASZ ein gemeindeeigenes Grund- 
stück zur Verfügung.
Die Grundidee ist, auf dieser gera-
dezu idealen Fläche, ein Mosaik ver-
schiedener Lebensraumtypen und 
somit Rückzugsgebiete für Pflanzen 
und Tiere zu schaffen.
Mitte März wurde mit der Anlage eines 
grundwassergespeisten Feuchtbio-
topes begonnen. Die Böschung zum 
ASZ wird mit ausgewählten Wild-
sträuchern bepflanzt. Die angren-
zenden Wiesenflächen werden künftig 
zweimähdig und ohne Düngereinsatz 
bewirtschaftet. Zielvorstellung ist die 
Entwicklung hin zu einer blumen- und 
kräuterreichen Extensivwiese. Wei-
tere bereits vorhandene Biotoptypen, 
wie das bachbegleitende Ufergehölz 
des Mösentalerbaches, eine Baum-

gruppe sowie die magere Böschung 
der Eisenbahn ergänzen diese Vielfalt.
Außer der Wildpflanzenhecke ist keine 
weitere Anpflanzung geplant, die Be-
gleitung der natürlichen Entwicklung 
dieser Lebensräume (Sukzession) ist 
daher für Naturschutz- und Schulpro-
jekte bestens geeignet.

Bei den Verantwortlichen der Ge-
meinde Vöcklamarkt, sowie dem 
Umweltausschuss rund um Peter 
Asamer, möchte ich mich recht herz-
lich für die Schaffung dieser einmali-
gen Möglichkeiten bedanken.

Die Gemeinde Vöcklamarkt setzt so in 
beispielhafter Weise konkrete Schritte 
zur Erhaltung und Förderung der bio-
logischen Vielfalt in unserem lebens-
werten Vöcklamarkt.

Helmut Schausberger, 
Lds.Obm. Österr. Naturschutzjugend

Peter Asamer
Umweltausschuss Obmann

Gemeinderäte und Bauernbund 
finanzierten Photovoltaikanlage 
auf Schulen

Neues Naturschutzprojekt entsteht

ÖVP Obmann Bgm. Josef Six mit dem Obmann 
der Grünen Walter Fritsch, BB Obmann Alois 
Gramlinger und UA Obmann Peter Asamer.

Foto: Josef Six

Impressum:
Herausgeber: 
Zeitungsteam der ÖVP Vöcklamarkt
Druck: Hitzl Druck St. Georgen/A

Neues auch im Internet unter: 
www.oevp-vm.at
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Familienfreundliche Gemeinde beim Kegelabend

Als Dank für das Engagement und 
die Teilnahme am Workshop “fami-
lienfreundliche Gemeinde” lud der 
Bürgermeister am 13. März 2014 zu 
einem Kegelabend. 
In gemütlicher Atmosphäre wurden 
die umgesetzten Projekte diskutiert  
und weitere neue Ideen geboren. 
Dem Workshopteam wünschen wir 
weiterhin alles Gute bei der über-
parteilichen Arbeit für unsere Ge-
meinde.

Weil uns unser Nachwuchs am Herzen liegt, starten wir in diesem Frühjahr eine für Vöcklamarkt neue Initiative. Wir 
wollen Familien mit Kleinkindern Sandkistensand zur Verfügung stellen. Eltern von „Sandkistenspielern“ wissen, dass 
der Sand im Laufe des Jahres aus der Sandkiste verschwindet und dafür das Niveau des meist umliegenden Rasens 
dafür etwas höher wird. Diesen Sand wollen wir ersetzen. 

Eltern, die Bedarf an Spielsand haben, melden sich bitte bis Dienstag, 22. April unter der E-Mail Adresse 
bgm.six@voecklamarkt.ooe.gv.at oder telefonisch unter der Nummer 0664 2009 400.

Weitere erforderliche Angaben: Zustelladresse, Menge des benötigten Spielsandes (maximale Menge 250 kg)

Zustellung des Spielsandes: Freitag, 25. April

- Steuerberatung

- Jahresabschlüsse

- Buchhaltung

- Lohnverrechnungen

- Unternehmensberatung

- betriebswirtschaftl. Analyse

- Finanzierungsberatung

- EDV-Beratung

- Sachverständiger für 
 Rechnungswesen

- Sanierungs- und 
 Insolvenzberatung

VÖCKLATAL
Steuerberater

Wirtschaftstreuhänder

HARALD WAGNER

Steuerberater

Wirtschaftstreuhänder

Email:  h.wagner@voecklatal-beratung.at

Kinder sind uns wichtig
AKTION DER ÖVP
Gratis Spielsand für die Sandkiste!

Ein Teil der motivierten Workshopteilnehmer der familienfreundlichen Gemeinde. Foto:Josef Six
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Engagement von Frauen für Frauen
Die Stammtische der ÖVP Frauen 
haben sich im letzten Jahr bereits gut 
etabliert. Beim Stammtisch der ÖVP 
Frauen im März haben wir besondere 
Gäste zu uns eingeladen. Wir nütz-
ten die Gelegenheit um das „Haus 
Lea“ näher kennenzulernen. Im Haus 
Lea finden Frauen in Berufs-, Bezie-
hungs-, Lebens- und Glaubenskris-
en wieder in ihre Selbstständigkeit 
zurück. Träger des Hauses Lea ist die 
Ordensgemeinschaft der Franziskan-

erinnen. Sr. Hiltrud und Sr. Antonia von 
den Franziskanerinnen haben diese 
Einrichtung uns interessierten Frauen  
eindrucksvoll vorgestellt. 
Bei dieser Gelegenheit haben wir ein-
en Teil des Erlöses aus der Advent-
aktion für diese „heilsame Einrichtung 
für Frauen“ gespendet. 

Es war uns ein Anliegen als Frauen-
gruppe Solidarität mit bedürftigen 
Frauen im Bezirk zu zeigen.

Neben dem Haus Lea möchten wir 
heuer auch noch das Alten- und 
Pflegezentrum DaHeim mit einem 
finanziellen Beitrag unterstützen. 
Aus diesem Grund haben wir uns 
entschlossen die alljährliche Maian-
dacht in der Kapelle des Altenheims 

gemeinsam mit Bewohnern und un-
serer Frauengruppe zu feiern. 

Wir laden bereits jetzt ganz herzlich 
dazu ein. Im Anschluss dürfen wir 
dem Altenheim unsere „Überraschung“ 
überbringen.

Renate Zauner 
Obfrau

Veranstaltungen:

„Frauenstammtisch-
Wirtshausroas“ 

DO, 05.06.2014  I  19:30 Uhr 
Gasthaus Gerbl

Maiandacht: 

Do, 08.05.2014  I  19:00 Uhr
Kapelle im Alten- und 
Pflegezentrum „DaHeim”  

Sommerausflug ins 
Mohndorf Armschlag:

Di, 08.07.2014 
Details im Ausflugsprogramm 
(Rundbrief beachten)

Unsere Frauenbewegung bei der Übergabe der Spende. Foto: Andrea Köpfle
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Rückblick auf’s vergangene Jahr
Das Jahr 2013 hat im Seniorenbund 
eine größere Umstellung gebracht. 
Ich wurde zur neuen Obfrau gewählt 
und gleich richtig gefordert.
Die Abwicklung des noch von den 
Vorgängern erstellten Programmes 
brachte wieder viel Bewegung in un-
sere Organisation.
Die monatlichen Wandertage, Ba-
defahrten, Ausflugsfahrten und die 
Feste und Feiern sprechen eben im-
mer wieder andere Personengruppen 
an. Wenn wir die Teilnehmer an allen 
Veranstaltungen zusammenzählen, 
kommen wir an die Zahl 3000. Man 
kann sagen, jedes unserer 500 Mit-
glieder hat theoretisch an sechs Ver-
anstaltungen teilgenommen.

Ich danke meinen Mitarbeitern für 
die Unterstützung bei der Durch-
führung der vielen Veranstaltungen.
Alleine wäre das nicht machbar, 
umso mehr, weil ich im Nebenberuf 
als OMA sehr gefordert werde.

Für das heurige Jahr haben wir uns 
wieder viel vorgenommen. Begonnen  
hat es mit der Kripperlroas nach Eben- 

see, der Wanderung zum Schnaps-
brenner nach Emming, der Hirsch- 
fütterung im Bodinggraben, um nur 
einiges zu nennen. Sehr gut haben sich 
die vierteljährliche Geburtstags- und 
Jubiläumsfeiern entwickelt. Einige  
Stunden in gemütlicher Runde ist 
für alle Jubilare eine willkommene 
Abwechslung im Seniorenalltag.
Hinweisen darf ich auf unsere Be-
ratungs- und Informationsarbeit, die 
von Marialuise Kitzler durchgeführt 
wird. Danke Marialuise!

Im Kasten sind die Veranstaltun-
gen der nächsten Monate aufge-
listet. Weiters darf ich auf unsere 
Homepage hinweisen, auf der immer 
genauere Informationen zu finden 
sind. Vielleicht haben die Kinder oder 
Enkelkinder einen Computer, sie wer-
den begeistert sein, den Großeltern 
die Seiten zu öffnen.

Ich hoffe, dass wir uns bei den kom-
menden Veranstaltungen recht oft 
treffen können.

Theresia Maier

Theresia Maier
Seniorenbund Obfrau

Veranstaltungen:
der nächsten Monate

15. April
Badefahrt nach Geinberg

23. - 24. April
Marillenblüte in der Wachau

07. Mai
Wanderung Lohnsburg - 
Hochkuchlberg

09. Mai
Muttertagsfeier

14. Mai
Wallfahrt St. Wolfgang

20. Mai
Badefahrt nach Geinberg

04. Juni
Wanderung Loferer Alm

06. Juni
Kulturwandertag Pühreth

17. Juni 
Badfahrt nach Geinberg

18. Juni
Exkursion Solarcampus 
Eberstellzell

07. - 11. Juli
Wanderwoche im Ötztal

Weitere Details in den 
monatlichen Rundschreiben!
Informationen im Internet 
unter:
www.oevp-vm.at oder 
Tel. 6528 Obfrau

Neuwahl 2013
v.li.: Obfrau Theresia Maier, Ehrenobfrau Kons.
Maria Mair und Bezirksobmann Alois Ecker

Vierteljährliche Geburtstagsfeiern
4. Quartal 2013

Vierteljährliche Geburtstagsfeiern
1. Quartal 2014
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„Ein erfolgreicher Abge-
ordneter und eine zuver-
lässige Stimme für Ober-
österreichs Interessen“, 
so beschreibt Landes-
hauptmann Josef Pührin-
ger den OÖVP-Spitzen-
kandidaten Paul Rübig. 
„Natürlich“, so der Lan-
deshauptmann, „gibt es 
viele berechtigte Kritik-
punkte an der EU, aber 
das darf kein Grund sein, 
die EU an sich in Fra-
ge zu stellen. Europa ist 
das erfolgreichste Frie-
densprojekt aller Zeiten. 
Und besonders Ober-
österreich profi tiert als 
Exportbundesland Num-
mer 1 von einem starken 
Europa. Denn vom Export 
sind viele Arbeitsplätze in 
Oberösterreich abhängig. 
Deshalb wollen wir nicht 
zuschauen, sondern Euro-
pa aktiv und positiv weiter 
entwickeln. Paul Rübig ist 
dafür der Richtige.“

„Es ist wichtig, die Volks-
partei bei der EU-Wahl am 

Ein Profi  für Brüssel: 
„Europa besser machen“
Paul Rübig kandidiert für die EU-Wahl am 25. Mai.

25. Mai zur Nummer 1 in Eu-
ropa zu machen, um Vieles 
in der EU zum Besseren 
verändern zu können“, so 
Rübig. Als Schwerpunkte 
nennt Rübig die Stärkung 
der Demokratie in der EU 
sowie den digitalen Bin-
nenmarkt: Bei der Sen-
kung der Roaming-Gebüh-
ren etwa, sei „noch nicht 
das Ende der Fahnenstan-
ge erreicht“, er werde sich 
hier für weitere Verbes-
serungen für die Konsu-
menten einsetzen.

„Schwierige Zeiten er-
fordern Professionalität 
und Erfahrung, auch in 
der EU-Politik. Paul Rübig 
hat sich in den vergange-
nen Jahren als Vollprofi  in 
Brüssel erwiesen, der un-
ser Bundesland bestens 
vertreten hat. Oberöster-
reich braucht weiterhin 
eine starke Stimme im EU-
Parlament, hebt OÖVP-
Landesgeschäf tsführer 
Dr. Wolfgang Hattmanns-
dorfer hervor. 

Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer,  
Mitglied des Europä-
ischen Parlaments 
Dr. Paul Rübig und 
Landesgeschäfts-
führer Dr. Wolfgang 
Hattmannsdorfer

Entscheidung: 
Pühringer arbeitet 
weiter und kandidiert 
2015 als Landes-
hauptmann
In einem kurzen Video hat Landes-
hauptmann Josef Pühringer seine Kan-
didatur für 2015 bekannt gegeben. Er 
habe sich die Entscheidung nicht leicht 
gemacht, aber letzten Endes sei sie ihm 
leicht gefallen, so Pühringer im Video. 
Besonders die parteiübergreifende 
Zusammenarbeit sei ihm als Landes-
hauptmann wichtig.

Exklusiv im Internet: Via youtube gab der Lan-
deshauptmann seine Entscheidung bekannt, 
weiterzuarbeiten. Zu sehen ist das Video auf 
www.ooevp.at/youtube
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Neuwahl des Vorstandes

Ehrungen
Vom Bauernbund wurden folgende Mitglieder geehrt:

Am 14. März 2014 wurde im GH  
Fellner der Bauernbundvorstand neu 
gewählt. Kammerrat Norbert Ecker 
führte die Wahl durch und informierte 
anschließend über Änderungen bzw. 
Neuerungen im Einheitswertsystem, 
über ÖPUL 2015-2020, den neuen 

Richtlinien der Investitionsförderungen, 
etc.
Anschließend führten der einstim-
mig wieder gewählte BB-Obmann 
Alois Gramlinger und Altbauernobfrau  
Marianne Lachinger, sowie Bgm. 
Josef Six die Ehrungen durch.

Für 60 Jahre Mitgliedschaft:
Maria Schernthaner, Johann Untersberger,  Franz Riedl,  
Franziska Preundler

Für 50 Jahre Mitgliedschaft:
Franz Eggl, Rosa Walsberger, Maria und Franz Voglbauer, 
Johann Fellner, Maria Kurz

Für 40 Jahre Mitgliedschaft
Franziska Renner, Josef und Johanna Kritzinger,  Georg 
Stockinger, Johann Nußbaumer, Ernst Neudorfer, Alois 
Heim, Ernst Ebetsberger, Franz Meister, Alois und Hilde 
Meinhart, Josef und Franziska Eitzinger, Johann Huber, 
Franz Hollerweger, Johann Neudorfer, Josef Stockinger, 
Brigitte Mackner, Kons. Maria Mair, Maria Novaczek

Alois Gramlinger
Obmann

von li.n.re. BB-Obmann Alois Gramlinger, Schriftführerin Marita Achleitner, erweiterter Vorstand 
Franz Teufl, Ortsbäuerin-Stv. Edith Asamer, Kassier Peter Asamer, Ortsbäuerin Martina Gramlinger, 
Jungbauernobmann René Illig, Altbauernobfrau Marianne Lachinger, Ortsbauernobmann Gottfried Heiml 

Foto: Marita Achleitner

60 50 40

Einladung
Tag der Bäuerinnen

Mittwoch, 
23. April 2014 
in Schwanenstadt

Anmeldungen bei der Ortsbäuerin 
Martina Gramlinger bis spätestens 
17. April 2014
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Frohe 
 Ostern!

Wer kennt nicht den köstlichen Duft von frischgebackenen Bauernkrapfen, 
der sich durch Vöcklamarkt zieht, wenn die Bäuerinnen an den Kirtagen, beim 
Christkindlsuch´n und hin und wieder am Wochenmarkt, einen Krapfen nach dem  
anderen aus dem heißen Fett holen. 
In früheren Zeiten, in beinahe jeder Küche zu finden, gilt der Bauernkrapfen heute 
schon beinahe als Rarität! Überliefertes Wissen und handwerkliches Geschick, von 
der Teigbereitung bis zum fertigen Krapfen tragen dazu bei, dass ein Stück Heimat 
nicht verloren geht und sich viele Leute am Bäuerinnenstand einen „hoaß´n“ Bau-
ernkrapfen schmecken lassen können. 

KRAPfENAKTION & 
WOchENMARKtMartina Gramlinger

Ortsbäuerin

Danke für Ihre Bereitschaft!
Im Zuge der Wirtschaftsmesse in 
der Mehrzwecksporthalle wurde  
aus gegebenem Anlass den Be-
suchern die Möglichkeit geboten, 
sich als Knochenmarkspender 
registrieren zu lassen. 

Ihre Bereitschaft war überwälti-
gend! Ein großer Dank gilt auch 
dem Rot Kreuz Team, sowie al-
len freiwilligen Helfern, die nötig 
waren, um diese Aktion durch- 
zuführen!

Johanna Gstöttner, Maria Novaczek und Gabi Gunst beim Krapfenbacken. Foto: Marita Achleitner

Danke dem Team des Roten Kreuzes und den vielen freiwilligen Helfern. Foto: Josef Six
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GV Susanne Scheinecker
WB Obfrau

Rückblick Wirtschaftsmesse
Herzliche Gratulation dem Vöckla-
markter Wirtschaftsvereinsteam, unter  
der Leitung von Claudia Grininger- 
Gramberger und Werner Mayr, zu der 
sensationell gelungenen Wirtschafts-
messe am 22. und 23. März 2014. 
Wieder einmal präsentierte die örtliche  
Wirtschaft wie breitgefächert das An-
gebot in unserem Ort ist. Die äußerst 
ansprechenden Messestände der 44 

Aussteller wurden von rund 9.000  
Besuchern bewundert. 
Bei der Eröffnung durch Bürgermeister 
Josef Six wurden unter anderem Na-
tionalrätin Dr. Angelika Winzig, Land-
tagsabgeordneter Anton Hüttmayr,  
Gewerbereferent und in Vertretung 
des Bezirkshauptmannes Dr. Johann  
Sagerer sowie WKO Bezirkstellenleiter 
Wolfgang Hochreiter begrüßt.  




